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Vorwort
VorwortVorwortLohnabgabenprüfungen haben in den letzten Jahren ständig an praktischer Be-
deutung zugenommen. Während die Lohnverrechnung früher separat von
Gebietskrankenkasse, Gemeinde und Finanzamt überprüft wurde, erfolgt dies
seit 2003 im Rahmen eines einzigen Prüfaktes, der sog GPLA (Gemeinsame
Prüfung aller lohnabhängigen Abgaben). Während diese Maßnahme aus der
Sicht der Verwaltungsvereinfachung sehr zu begrüßen ist, ist eine der Schatten-
seiten dieser Entwicklung, dass Dienstgeber seither gleichzeitig mit Nachforde-
rungen von mehreren Behörden konfrontiert werden können. Da GPLA mittler-
weile ein Massenphänomen geworden sind, war es naheliegend, sich diesem
Thema praxisorientiert anzunähern. Als Zielgruppe dieses Buches sehen wir
daher alle Personen – insbes Dienstgeber, Lohnverrechner, Prüfer und Berater –
an, die in irgendeiner Weise mit Lohnverrechnung in Berührung kommen; einen
wissenschaftlichen Anspruch stellen wir ausdrücklich nicht.

Lohnverrechnung ist aber auch abseits von Lohnabgabenprüfungen ein Thema,
das zunehmend in den Fokus von internen und externen Kontrollen gerät. Neben
bloßen Überprüfungen (zB Revision, Stichproben) und formalen Überlegungen
(zB Einhaltung des Vier-Augen-Prinzips) geht es dabei auch um praktische
Umsetzungsmöglichkeiten anhand von Checklisten. Zunehmende Bedeutung
gewinnen die zahlreichen Schnittstellen zwischen Buchhaltung und Lohnver-
rechnung. Dieser zweite Teil des Buches wendet sich vor allem an Personen, die
(Führungs-)Verantwortung für Lohnverrechnung tragen. Unter dem Motto
„Personalverrechnungskontrolle“ werden hier – soweit ersichtlich: erstmals –
praktische Anleitungshilfen publiziert, die jene unterstützen sollen, die als Füh-
rungskräfte für Lohnverrechnung verantwortlich sind.

Die Idee für dieses Buchprojekt stammt aus unseren Vorträgen und der Beharr-
lichkeit von Herrn Mag. Klaus Kornherr (Linde Verlag), der stets für die Um-
setzung plädierte und dem wir dafür herzlich danken.

In diesem Sinne hoffen wir, dass das vorliegende Buch zahlreichen Nutzen für die
Leserschaft stiftet. Für Anregungen sind wir sehr dankbar, diese erbitten wir an
unsere E-Mail-Adressen.
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